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Liebe Sportfreunde, liebe Sportfreundinnen

der Sommer neigt sich dem Ende entgegen und die 
Fußballsaison ist bereits in vollem Gange. Bis zum 
Start der Weltmeisterschaft werden unzählige engli-
sche Wochen auf uns Fans zukommen und es wird 
viel passieren. Auch im Amateurbereich sind viele 
Spiele angesetzt, jedoch dürfen wir bis Weihnachten 
auch die Wochenenden mit Leben füllen. Kommen 
Sie gerne am Sportplatz vorbei. Im Seniorenbereich warten at-
traktive Gegner auf unsere erste Mannschaft und das Derby gegen den 
großen Rivalen aus Dormagen steht am zweiten Oktober an. Für unsere 
zweite Mannschaft geht es Mitte Oktober gegen den Nachbarn aus Del-
rath, wo ex-Bundesligaspieler Domi Kumbela spielt. Ein sehenswertes 
Duell an unserer Südstraße, da neben Kumbela auch einige bekannte 
Gesichter beim SSV im Kader stehen und es nach den 90 Minuten mit 
Sicherheit zu einigen interessanten Gesprächen kommen wird. Das 
Spiel findet am 16. Oktober statt, also markieren Sie sich den Termin 
gerne im Kalender.

Nun wünsche ich stellvertretend für den gesamten VdS Nievenheim viel 
Spaß mit dieser Ausgabe des Echos. Bis bald am Sportplatz.

Nils Giesen
1. Geschäftsführer

AUF EIN WORT

Nils Giesen
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MIT BRAVOUR INS  
ABENTEUER BEZIRKSLIGA 
GESTARTET

Kurz war die Vorbereitung, un-
bekannt der Auftaktgegner, lang 
die Liste aus Verletzten und Ur-
laubern, trotzdem schaffte es 
Coach Daniel Köthe eine schlag-
fertige Truppe um die alten „Ha-
sen“ Kai Pelzer und Andreas 
Schulz auf die Beine zu stellen. 

Auf fremder Anlage beim SC Un-
terbach und unter extremen wet-
terlichen Bedingungen glückte 
gleich ein Auftakt nach Maß. 
Viele Spieler spielten auf unbe-
kannten Positionen, die Neuzu-
gänge mussten sich noch finden 
und die Nervosität tat ihr Übri-
ges. So blieb es keinem geringe-
ren als Goalgetter Kevin Scholz 
überlassen seine Grün-Weißen 
hochverdient in Führung zu brin-
gen. Das Spiel hatte der VdS je-
derzeit im Griff, nur in einer Situ-
ation ging es in den Hinterreihen 
ungeordnet zu und der Gegner 

DIE ERSTE war nur noch per Foulspiel zu 
stoppen und ein Elfmeter war 
die Konsequenz. Unser Keeper 
Kelvin Sanchez parierte mit ei-
ner Glanztat und hielt seine Vor-
derleute in Führung. Unmittel-
bar im Gegenzug bestrafte der 
fleißige Kevin Scholz erneut die 
Unachtsamkeit des Gegners und 
erhöhte standesgemäß auf 2:0. 
In der zweiten Hälfte hatte der 
VdS noch einige Großchancen, 
die leider ungenutzt blieben. Die 
Unterbacher verkürzten auf 1:2, 
aber nach 90 Minuten brachten 
die Grün-Weißen die drei Punkte 
verdient nach Hause.

Im darauffolgenden, ersten 
Heimspiel der neuen Bezirksliga 
Saison ging es gleich gegen den 
Aufstiegsaspiranten aus Jüchen. 
Schon damals zu Landesligazei-
ten gab es hitzige Duelle gegen 
die Braunkohlelieferanten der 
Victoria, meist zu Gunsten der 
Grün-Weißen. Der Gegner kam 
gespickt mit vielen Landesliga-
erfahrenen Spielern an die Süd-
straße, auch kam mit Tim Heu-
bach ein ehemaliger Profi-Kicker 
mit, der seine Karriere nun in 
der Heimat ausklingen lässt. Das 



66

7 18 23 4116 15 19 2311
5

37

INEOS in Köln | Chemie von Menschen  
Alte Straße 201 | 50769 Köln | ///radweg.besuchten.forschen
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de | www.ineos.com

TEAM INEOS
INEOS ist ein sportbegeistertes Unter-
nehmen. Wir fördern das körperliche und 
geistige Wohlbefinden von Menschen. 
Deshalb unterstützen wir Kinder und ihre 
Familien im Rheinland.

The Daily Mile
GO Run For Fun
Charta der Vielfalt
NachwuchsForscherIn
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taktische Konzept von Coach 
Köthe war klar: tief stehen und 
den Gegner mit Konter ärgern. 
Mit einer kompakten 5-er Kette 
fingen die Grün-Weißen an, es 
wurde stark verteidigt, doch den 
Großteil der ersten 45 Minuten 
hatte Jüchen den Ball und kam 
das ein oder andere Mal über die 
Außenpositionen zu aussichts-
reichen Torchancen. Nach der 
Pause kamen die Grün-Weißen 
etwas mutiger aus der Kabine 
und gleich hätte es einen Elf-
meter geben müssen, den der 
Schiedsrichter aber nicht ge-
pfiffen hat. Unmittelbar im An-
schluss nutzte der VfL Viktoria 
die Gunst und ging mit 1:0 in 
Führung. Der VdS ließ sich nicht 
unterkriegen und versuchte wei-
ter den Ball nach vorne zu spie-
len. Nach einer Flanke über die 
rechte Seite sprang der Ball ei-
nem Verteidiger des Gegners an 
die Hand, auch wieder elfmeter-
verdächtig! Auch hier kein Pfiff 
und identisch zum 1:0 konterte 
der VfL blitzschnell und erhöh-
te auf 2:0. Die letzten Minuten 
des Spiels passierte nicht mehr 
viel, die Grün-Weißen standen 
weiterhin kompakt, doch das 3:0 

durch einen Traumschuss aus 20 
Metern war unhaltbar für unse-
ren starken Keeper Kelvin San-
chez.

Zurück auf dem Boden der Tatsa-
chen ging es bereits freitags zum 
Derby nach Rommerskirchen. 
Der Gegner hatte bis dato auch 
drei Punkte auf dem Konto und 
man versprach sich das Punk-
tekonto gegen den Aufsteiger 
aus Nievenheim zu füllen. Auch 
hier war die Taktik von Köthe tief 
und kompakt zu stehen und den 
Gegner über unsere schnellen 
Außen zu ärgern. Diesmal ging 
das Konzept einwandfrei auf, ge-
nauso werden wir viele Gegner 
schlagen können. Jeder Angriff 
des Gegner verlief in der ers-
ten Halbzeit ins Leere und durch 
zwei Tore von Marcus Buchen 
und Luca Hesshaus ging der 
VdS hochverdient in Führung. 
Der Torwart des Gegner stand 
viele Male sehr weit vor seinem 
Kasten und hier und da hätte 
man sogar mehr Tore durch Di-
stanzschüsse machen können. 
Nach der Pause kam man eben-
falls mutig aus der Kabine und 
wieder durch einen Weitschuss 
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Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 

80411388_CUR_Chempark_Nachbarschaftskampagne_Handel_A5_neu2018.indd   1 02.05.18   17:14
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von Marcus Buchen wurde auf 
3:0 erhöht – hochverdient! Nun 
zollte man allerdings dem hohen 
Tempo Respekt und Rommers-
kirchen drang immer mehr in die 
Hälfte des VdS vor. Es folgten 
kurz aufeinander zwei Tore zum 
Anschluss auf 3:2, aber danach 
passierte nichts mehr vor dem 
Tor des wieder einmal überra-
genden Kelvin Sanchez, der in 
Oberligamanier etliche Torchan-
cen vereitelte. Nach drei Spielta-
gen und sechs Punkten steht der 
VdS auf einem überragenden 4. 
Tabellenplatz. Das muss nach so 
kurzer Spielzeit nichts heißen, es 
ist dennoch ein Indiz dafür, dass 
die Grün-Weißen sich in dieser 
Liga nicht verstecken müssen.

Sascha Pelka
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konnte man auch hier das Ruder 
nicht mehr umreißen und ver-
lor auch das 2. Spiel der Saison. 
Mit Wut im Bauch musste dann 
einfach der erste Sieg her. Und 
das zeigte das Team dann im 
Heimspiel gegen Rosellen auch 
und bezwang einen schwachen 
Gegner, deutlich mit 6:0. Neuzu-
gang Jonas Krieger: „Es war ein 
verdammt wichtiger Sieg für das 
Team und gerade gegen seine 
Ex-Mannschaft zu spielen mo-
tiviert einen natürlich nochmal 
mehr. Die Höhe der Niederlage 

DER START IN DIE SAISON

Nachdem der Artikel für die 
Zweite in der letzten Ausgabe 
fehlte, wollen wir heute über 
den Start in die Saison berich-
ten. Nach einer spektakulären 
vorherigen Saison und einer 
kurzen, aber guten Vorbereitung 
sollte am 1. Spieltag der erste 
Dreier eingefahren werden. Die 
Absteiger aus Kaarst waren zu 
Gast beim VdS und es war ein 
wie erwartet schweres Spiel, 
welches am Ende auch nicht 
ganz unverdient verloren ging. 
Doch davon wollte sich das 
Team nicht abschrecken lassen 
und den „verpatzten“ Fehlstart 
in Delhoven wieder gut machen. 
Man ging überlegen ins Spiel, 
schaffte es aber nicht dem Spiel 
seinen Stempel aufzusetzen. 
Als dann auch die ersten Groß-
chancen nicht genutzt wurden, 
bestrafte dies der Gegner so-
fort und man ging gegen immer 
besser ins Spiel kommende Del-
hovener in Rückstand. Leider 

DIE ZWEITE

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
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#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

Jonas Krieger (Foto: SV Rosellen)
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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hätte ich Ihnen zwar nicht ge-
gönnt, aber ich denke wir haben 
heute eine überlegene Leistung 
gezeigt und auch verdient in 
dieser Höhe gewonnen.“ Doch 
leider konnte das Team den Auf-
schwung nicht mitnehmen und 
somit gingen die beiden weite-
ren Spiele gegen Rommerskir-
chen und das Derby gegen Stra-
berg unentschieden aus. Gerade 
das Spiel in Rommerskirchen, 
welches das Team kurz vor Ende 
noch aus der Hand gegeben hat, 
zeigte leider, dass das Selbst-
vertrauen aus der letzten Saison 
leider noch nicht wieder voll in 
den Köpfen der Spieler ist, doch 
ich denke, jeder einzelne weiß, 
welch Potential in dieser Truppe 
steckt und das es nur eine Frage 

der Zeit ist, bis endlich wieder 
Spiele hintereinander gewon-
nen werden. Den Startpunkt da-
für legte man jetzt auswärts in 
Stürzelberg. In einem umkämpf-
ten Spiel schaffte man es auch 
durch die grandiose Leistung 
von Torwart Paul Lenk den Geg-
ner zu bezwingen und am Ende 
mit einem 4:2 Sieg nach Hau-
se zu fahren. Wir hoffen, dass 
die Leistungen jetzt konstanter 
werden und die Mannschaft im 
September endlich wieder in die 
Spur zurückfindet, in der sie sich 
letzte Saison bewegt hat. Wir 
sind gespannt und freuen uns 
sehr auf die nächsten Spiele.

Christoph Schlimgen

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de
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 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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Peter Berger
Tischlermeister

INTERVIEW MIT GREGOR 
„MOTTEK“ SIATECKI

Alter: 36

Familienstand: ledig

Beruf: Anlagenmechaniker für 
SHK

Hobbys: Fußball

Lieblingsverein: Fortuna Düs-
seldorf

Größter sportlicher Erfolg: 
Kreispokalsieger in der Jugend 
mit Stürzelberg und 4x Aufstieg

Seit wann spielst Du Fußball 
und wie bist Du zum VdS 
Nievenheim gekommen und 
welche Positionen hast du 
bisher gespielt?

Mottek: Ich spiele Fußball, seit 
dem ich 5 Jahre alt bin. Bin da-
mals zum VdS gekommen, da 
ich von Stürzelberg nach Nieven-
heim gezogen bin. Hauptsäch-
lich bin ich Außenverteidiger 
und im Zentrum im Mittelfeld 

DIE DRITTE

zu finden. Grundsätzlich bin ich 
aber sehr variabel einsetzbar.

Was war für Dich der aus-
schlaggebende Grund zum 
VdS zu wechseln?

Mottek: Der ausschlaggebende 
Grund, warum ich wieder zum 
VdS gewechselt bin, ist, dass ich 
auf meine guten Jahre noch ein-
mal richtig Bock hatte in der Ers-
ten zu zocken und Kevin Scholz 
mich überredet hat.

Mit welchen Erwartungen 
kommst Du nach Nievenheim 
zur Dritten Mannschaft?

Gregor „Mottek“ Siatecki (Foto: Privat)



1616

5 19 2311
15

37

Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.

DIESES JAHR 

MEHR SPORT.
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Mottek: Hohe Erwartungen 
kann man von einer dritten 
Mannschaft normalerweise 
nicht haben, aber ich hoffe, dass 
ich den Jungs etwas von meiner 
Erfahrung abgeben kann und 
vor allem Disziplin, Ehrgeiz und 
Spaß am Fußball weitergeben 
werde.

Was ist Dein Eindruck vom 
Team in der bisherigen Spiel-
zeit und was muss Deiner 
Meinung passieren, damit 
die Saison erfolgreich ver-
läuft?

Mottek: Nach ein paar Spielen 
ist es sehr schwer einen ersten 
Eindruck abzugeben, da wir zum 
Saisonstart leider gegen die Top-
Mannschaften gespielt haben. 
Der jungen Mannschaft fehlt es 
noch an zwei, drei Führungs-
spielern und ein bisschen an 
Disziplin und Erfahrung. Meiner 
Meinung nach müssen wir die 
Spiele gegen die unteren Mann-
schaften gewinnen und das geht 
nur über Kampf und Disziplin. 
Der eine muss für den anderen 
da sein, dann werden wir auch 
gegen die unteren Mannschaf-

ten ohne Probleme gewinnen. 
Qualität ist genug in der Mann-
schaft vorhanden. 

Welche Ziele hast Du dir per-
sönlich und auch die Mann-
schaft für die neue Saison 
gesteckt?

Mottek: Ganz klar: die Klasse 
halten und das die Mannschaft 
sich noch besser fußballerisch 
entwickelt. 

Wie siehst Du die Aussicht 
der Mannschaft in eurer 
Gruppe der Kreisliga B das 
gesetzte Ziel zu erreichen?

Mottek: Ich bin mir zu 100 % si-
cher, dass wir die Klasse halten.

Zum Schluss: Was wünschst 
Du Dir, deiner Mannschaft 
und dem Gesamtverein für 
die neue Saison 2022/23?

Mottek: Dass alle Mannschaf-
ten erfolgreich die Saison be-
enden und vor allem, dass wir 
immer ein Auge auf die Jugend 
haben.

Jannik Werkmeister
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GELUNGENER  
SAISONSTART 

Bereits das erste Saisonspiel 
konnten wir mit einem 6:0 Sieg 
gegen den SV 08 Rheydt been-
den. Anfängliche Schwierigkei-
ten, die sich in einem ungenau-
en Passspiel widerspiegelten, 
legten sich nach den ersten zwei 
Toren, die wir für uns verzeich-
nen konnten. Es ergaben sich 
schöne Passkombinationen, 
weshalb wir letztlich die über-
legenere Mannschaft waren 
und den Sieg nach Hause holen 
konnten. Nicht nur ging das mit 
einer guten Stimmung einher, 
sondern stärkte zudem unser 
Selbstvertrauen, das wir in der 
vorherigen Saison verloren hat-
ten. Zuversicht und Motivation 
aber vor allem der Siegeswille 
sollten ab nun unsere Wegbe-
gleiter für die Saison sein.

Allerdings konnten wir im zwei-
ten Spiel gegen den SV Glehn 
II, welches wir mit lediglich 11 

DAMEN Spielerinnen bei sehr hohen 
Temperaturen bestritten, keinen 
Sieg verbuchen. Etwas geknickt, 
aber dennoch zufrieden auf-
grund vieler herausgespielter 
Torchancen fanden wir uns nach 
dem Remis montags beim Trai-
ning ein. Dieses richtete sich ab 
sofort nicht nur auf den Konditi-
onsaufbau und die Passgenauig-
keit aus, sondern ebenso auf die 
Chancenverwertung und den To-
rabschluss. 

Bereits im dritten Spiel gegen 
den PSV Mönchengladbach zahl-
te sich das aus, in dem oftmals 
schöne Passkombinationen und 

Nadine Schäfer und Pia Krings  
(Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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Doppelpässe zum Torschuss 
führten. Unsere  beste Torschüt-
zin in diesem Spiel war Nadine 
Schäfer, die an diesem Spieltag 
nicht nur ihren Geburtstag, son-
dern mit satten fünf Toren auch 
ihre Schusspräzision feierte. Au-
ßerdem konnte Pia Krings eben-
falls zwei Tore, wovon einem ein 
sehenswerter Übersteiger vor-
ausging, erzielen.

Mit erhobenen Köpfen fuhren 
wir nach einem 0:7 Sieg aus 
Mönchengladbach zurück. 

Aktuell befinden wir uns mit 
sieben Punkten auf dem dritten 
Platz in der Tabelle und damit 
hinter SpVg Gustorf II und Gre-
venbroich-Süd. 

Anna Krings

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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NIEDERRHEINLIGA...  
WIR KOMMEN!

Glückwunsch an unsere C1-
Jugendmannschaft

Nach packenden Spielen haben 
sie verdient die Qualifikation zur 
Niederrheinliga geschafft.

JUGEND Gegen Dienslaken gewann das 
Team souverän mit 2:0.

Beim vermeintlich stärkstem 
Mitstreiter Meerbusch konn-
te ein angebrachter 4:3 Erfolg 
verzeichnet werden und gegen 
Remscheid wurde ein überra-
gendes 7:0 erzielt.

Gregor Gabor

C1-Jugend 2021/2022 (Foto: VdS)
michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de



2424

5 15 19 23 3711

SOMMERFEST ALTE  
HERREN

Nach drei Jahren der Pande-
mie konnten wir am 13. August 
unser Sommerfest mit einem 
Kleinfeldturnier durchführen. 
Bei sommerlichen Temperatu-
ren war der Sonnenbrand in-
klusive. Bei der Planung des 
Turniers hatten wir 12 Mann-
schaften auf dem Zettel. Um so 
näher es zum Turniertag kam, 
hagelte es Absagen. Am Ende 
hatten dann vier Mannschaften 
zugesagt: VdS Nievenheim, SSV 
Delrath, TSV Norf und Tusa 08 
Düsseldorf, die mit den Fahrrä-
dern nach Nievenheim gekom-
men sind. Gespielt wurde im 
Modus jeder gegen jeden, bei ei-
ner Spielzeit von zwei mal zehn 
Minuten. Unser erstes Spiel ge-
gen Tusa 08 haben wir mit 2:0 
verloren. Die beiden nächsten 
Spiele konnten wir gewinnen. 
Gegen Norf konnten wir ein 2:1 
(Grunzel, F. Korpel) und gegen 
Delrath ein 7:0 (Stöcker, Grunzel, 

ALTE HERREN

Zinta, F. Korpel, R. Sterzik 2x, A. 
Schulz) erzielen. Auch bei den 
anderen Spielen ging es heiß 
her. Leider hat sich dabei auch 
im Spiel Tusa gegen Delrath ein 
Spieler so schwer verletzt, dass 
er vom Krankenwagen abgeholt 
werden musste. Wir wünschen 
dem Spieler vom SSV Delrath 
gute Besserung und eine schnel-
le Genesung. Nach den sechs 
Spielen stand der Turniersieger 
fest. Das Turnier gewann der 
VdS Nievenheim mit 9:3 Toren 
und sechs Punkten. Zweiter wur-
de Tusa 04 Düsseldorf mit 7:4 
Toren und sechs Punkten. Der 

Marcus Seffern und Oli Kern (Foto: VdS)
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TSV Norf belegte den dritten 
und die SSV Delrath den vierten 
Platz. Nach dem Turnier gab es 
in gemütlicher Runde noch das 
ein oder andere Bierchen. Vom 
Grill wurden ebenfalls leckere 
Sachen zu sich genommen. Für 
die Kleinen gab es eine Hüpf-
burg, Wasserrutsche und einen 
Swimmingpool, den auch die 
Großen zur Abkühlung nutzten. 
Rundum war es ein gelungenes 
Turnier, das in den Abendstun-
den zu Ende ging. 

Daniel Hakelberg
Andreas „Hansa“ Schulz, Faik Kastrati und 
Markus Stöcker genießen ihr Bier im Pool 
(Foto: VdS)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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HISTÖRCHEN

TURNVEREIN ‘GUT HEIL’ 
NIEVENHEIM 1900 

Noch bevor der Fußball die 
Sportlerherzen in Nievenheim 
eroberte, gründeten sportbe-
geisterte Männer aus Nieven-
heim und Ückerath im Jahr 1900 
einen Turnverein. Der Verein 

umfasste ca. 40 Mitglieder. Ab 
1920 waren die Turnvereine im 
freien Deutschen Turnerbund 
Nordrhein-Wetfalen e.v. organi-
siert. 1935 wurde die 1. Damen-
riege, sowie eine Mädchen -und 
Jugendabteilung gegründet. Es 
standen sportliche Disziplinen 
wie Ringen und Stemmen, Reck 
und Barrenturnen, Hochsprung, 
Laufen und Tauziehen für Herren 
auf dem Programm. Der Verein 
war bis 1965 aktiv.

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall

S
a
in

t-
A

n
d
ré

-S
tr

a
ß
e
 8

-1
4

4
1
5
4
2

 D
o
rm

a
g
e
n
-N

ie
v
e
n
h
e
im

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56
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Die Personen sind gemäß laufenden Nummern wie folgt: Heinrich Schiefer (01), Heinrich 
Hall (02), Jofef Püllen (03), Josef Kronenberg (04), Josef Altgassen (05), Hubert Wuttke 
(06), Hans Kronenberg (07), Gottfried Immendorf (08), Theoder Hesch (09) Schwidden (10), 
Heinrich Müller (11), Willi Hesch (12), Herrmann Stumm (13), Christian Riedel (14), Winand 
Hollender (15), Paul Karrasch (16), Matthias Gasper (17), Franz-Josef Strauch (18), Peter 
Mohr (19), Heinrich Fischer (20), August Schmitz (21), Heinrich Busch (22), Franz Müller (23), 
Peter Bellen (24), Johannes-Josef Hollender (25), Hans Düren (26), Heinrich Heinrichs (27), 
Werner Karrasch (28), Fritz Hakelberg (29), Peter Radermacher (30), Johannes Hahn (31), 
Peter-Josef Stammen (32), Werner Bellen (33), Heinrich Weyerhorst (34), Johann Bellen (35), 
unbekannt (36), Josef Busch (37), unbekannt (38), Lamert Heinrichs (39), Heinz Hesch (40), 
unbekannt (41)

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Solar
Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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ERFOLGREICHE SCHÜTZEN-
JUGEND 

beim Diözesanjungschützen-
tag am 14.08.2022 in Brühl

Am 14.08.2022 um 9.30 Uhr traf 
sich eine Abordnung unserer St. 
Sebastianus Schützenbruder-
schaft um den Bezirksprinz Max 
Blödgen und den Bezirksbam-
biniprinz Dominik Günther zum 
Diözesanjungschützentag nach 
Brühl zu begleiten. Der Vorstand 
hatte hierfür eigens einen Bus 
bestellt. Um 9.45 Uhr starten wir 
in Nievenheim. Jedoch kurz vor 
Dormagen schien unsere Fahrt 
schon ein frühes Ende zu neh-
men, unser Bus musste in Höhe 
des Goldbergerhofes wegen ei-
ner Panne am Straßenrand an-
halten. Unser Busfahrer orderte 
sofort einen Ersatzbus, welcher 
nach ca. 45 Minuten eintraf. So 
konnten wir dann unserer Fahrt 
nach Brühl fortsetzen. Durch 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

diese Verspätung jedoch war 
es uns leider nicht möglich, in 
Brühl am Festzug teilzunehmen, 
waren aber dennoch pünktlich 
um 12 Uhr auf der Festwiese, so 
dass unsere beiden Jungschüt-
zen an den Schießwettkämpfen 
teilnehmen konnten. Nach har-
ten Wettkämpfen konnten wir 
sie dann im Laufe des Nachmit-
tags wieder in unseren Reihen 
begrüßen. Unser Max Blödgen 
hat als Bezirksprinz des Bezirks-
verbandes Neuss am Schieß-

Dominik Günther und Max Blödgen  
(Foto: Stefan Vogel)
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wettbewerb mit Erfolg teilge-
nommen und Dominik Günther 
als Bezirksbambiniprinz hat sich 
für den Bambiniwettbewerb auf 
Bundesebene qualifiziert. Somit 
heißt das für die Sebastianer aus 
Nievenheim, die nächste Fahrt 
geht zum Bundesjungschützen-
tag. Nach der Rückkehr nach 
Nievenheim-Ückerath kehrten 
einige Teilnehmer noch zum 
gemeinsamen Essen in das Lo-
kal „La Locanda“ ein und ließen 
den Tag dort ausklingen.

Stefan Vogel

DAS DORMAGENER RAD-
RENNEN 2022 - MAL EINE 
ANDERE PERSPEKTIVE

Dieses Jahr konnte der Veran-
stalter rsc Nievenheim, wie ge-
plant die 3. Auflage des Dorma-
gener Radrennens am und um 
den Helmut-Schmidt-Platz aus-
tragen.

Ein Bestandteil dieser Organi-
sation war den Platz mit einem 
großem Rahmenprogramm zum 
Leben zu erwecken.

Während der Getränkeaus-
schank von der KG Ahl Dorma-
ger Junge übernommen wurde, 
der rsc Nievenheim wie gewohnt 
mit selbst gebackenem Kuchen 
und  Kaffee lockte, hatte der 
Waldkindergarten Knechtste-
den zum ersten mal die wichti-
ge Aufgabe, die Zuschauer mit 
Bratwurst und Steak vom Grill 
zu versorgen. 

Entstanden ist die Idee durch 
den Vorstand des rsc Nieven-
heims Martin Ritterbach, dessen 
Sohn Finn die Mäusegruppe be-
sucht. Die sehr gute Organisa-

Abordnung Nievenheimer Schützen in 
Brühl (Foto: Stefan Vogel)
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tion des Festkomitees und die 
Verbindung örtliche Vereine in 
das Radrennen einzubinden, 
bewegte Martin die Eltern des 
Kindergartens anzusprechen 
ob dieser nicht außerhalb von 
Knechtsteden ein Event mit or-
ganisieren möchte. Die Idee 
fand sehr schnell bei allen Gefal-
len und alle arbeiteten auf den 
Tag 13. August 2022 hin. Nicht 
zuletzt für den rsc Nievenheim 
und den Waldkindergarten eine 
nachhaltige Lösung. Für die Ver-
pflegung ist gesorgt, Spenden 
gehen für die Kita ein und auch 
die Reichweite und Bekanntheit 
wird erweitert.

Auch die Kinder durften natür-
lich etwas Rennluft schnuppern. 
Kinder bis 9 Jahren konnten 
beim Fette-Reifen-Rennen mit-
machen, dort hieß es 2 Runden 
(2,4 km) mit ihrem Fahrrad oder 
Laufrad (400 Meter Distanz) auf 
der Rennstrecke zu absolvie-
re. Anschließend freuten sich 
alle über Ihre Medaillen und klei-
nen Prämien über ihren Renner-
folg. Selbst unser Bürgermeister 
Erik Lierenfeld las es sich nicht 
nehmen und folgte der Einla-

dung vom rsc Nievenheim und 
gab den Startschuss für das Kin-
derrennen und half bei der an-
schließenden Siegerehrung.

Insgesamt war es für den rsc 
Nievenheim ein gelungener 
Tag. Mit vielen Rennklassen, 
Sponsoren und dem bunten 
Rahmenprogramm war es ein 
gelungenes Event auch wenn 
der ein oder anderer Zuschauer/
innen auf Grund der Hitze um 
35°C dem Helmut-Schmidt-Platz 
fern blieb. Die Teilnehmerzah-
len klagen dagegen ähnlich wie 
im Vorjahr und so kann man zu 
recht sagen, „Das Dormagener 
Radrennen“ hat sich etabliert. 
...um entsprechend einen Teil-
nehmer zu zitieren – „ab 3 mal 
ist es Tradition“.

Und wer das Rennen 2022 ver-
passt hat. Der neue Termin steht 
auch schon fest – 12. August 
2023 (offizielle Freigabe des Ter-
minplans ‘23 erfolgt Ende ‘22).

Die Planungen laufen schon wie-
der auf Hochtouren

Sabrina Ritterbach
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EHRUNG DER JUBILARE

Am 19.08.2022 fand im Rah-
men des ersten Heimspiels un-
serer ersten Mannschaft gegen 
den VFL Jüchen-Garzweiler die 
diesjährige Ehrung der Jubilare 
statt. Geehrt wurden  Mitglieder 
für 25 Jahre, 50 Jahre und 60 
Jahre Mitgliedschaft in unserem 
Verein. Die silberne Vereinsna-
del für 25 Jahre Zugehörigkeit 
erhielten Hans-Adolf Stüttgen 
und Hans Kaack. Leider konn-
ten an diesem Abend nicht alle 
zu ehrenden Jubilare anwesend 
sein. Eine Urkunde für 50 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft erhielt 
Hubert Giesen. Für bereits 60 
Jahre Treue zum VdS Nieven-
heim wurden Siggi Ritterbach, 
Bernd Beivers und Peter Schö-
newald ausgezeichnet. 

Henning Kaack

MEHR VDS

Henning Kaack und Karl-Heinz Güsgen 
nehmen die Jubilarehrung vor (Foto: VdS)

Die Jubilare 2022 (Foto: VdS)
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VERABSCHIEDUNG

Ebenfalls am 19.08.2022 wur-
den die scheidenden Vorstands-
mitglieder Siggi Ritterbach und 
Thomas Müller verabschiedet. 
Hierzu gehörte auch noch Heinz-
Walter Giesen, der an diesem 
Abend leider verhindert war. 
Als der Verein im Frühjahr 2018 
nach dem Abstieg der ersten 
Mannschaft aus der Landesliga 
und dem folgenden freiwilligen 
Rückzug in die Kreisliga A Un-
terstützung bei der Vorstandar-
beit benötigte, übernahmen die 
Drei  Verantwortung. Unter dem 
ersten Vorsitzenden Siggi Ritter-
bach, dem zweiten Vorsitzenden 
Thomas Müller und dem Ge-
schäftsführer Heinz-Walter Gie-
sen wurde ein neuer Vorstand 
gebildet. In den folgenden vier 
Jahren gelang es ihnen, den VdS 
Nievenheim zu stabilisieren. 
Höhepunkt der Amtszeit war in 
diesem Jahr der souveräne Auf-
stieg der ersten Mannschaft und 
die damit verbundene Rückkehr 
in die Bezirksliga. Aber auch die 
zweite und dritte Mannschaft 
spielten in der Kreisliga B eine 
gute Rolle. Anfang Juni 2022 

schieden sie aus dem Vorstand 
aus und übergaben die Geschäf-
te an Ihre Nachfolger. Der VdS 
Nievenheim dankt ihnen noch-
mals für die geleistete Arbeit 
und wünscht für die Zukunft al-
les Gute und viel Gesundheit.  

Henning Kaack

Verabschiedung unserer scheidenden 
Vorstandsmitglieder (Foto: VdS)
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tusmajor und im Jahr 1994 Hu-
bertuskönig.

Unvergessen bleiben seine vie-
le Auftritte bei der KG Rot-Weiß 
Ückerath, wo er als Büttenred-
ner glänzte und im Saal die La-
cher auf seine Seite zog.

Wir werden ihn immer in guter 
Erinnerung behalten.

Der Vorstand

Wilhelm Adam „Adi“ 
Helpertz

Wir müsse Abschied nehmen 
von unserem Ehrenmitglied Wil-
helm Adam „Adi“ Helpertz, der 
im Alter von 78 Jahren verstarb.

Vor fast 70 Jahren schnürte Adi 
erstmals seine Fußballschuhe 
für unseren Verein und blieb den 
Sportfreunden immer eng ver-
bunden.  Er hütete in all seiner 
aktiven Zeit das Tor und gehörte 
auch bis zur Letzt den Alten-Her-
ren an, wo er ebenfalls Ehren-
mitglied war.

Adi war ein Vereinsmensch und 
engagierte sich ehrenamtlich. 
So war er 12 Jahre Mitglied im 
Vorstand der Kirmesgesellschaft 
„Selde Blömche“, die er in die-
ser Zeit neun Jahre als Vorsit-
zender leitete. Hier wurde ihm 
der Hans Bausch Gedächtnis-
teller verliehen. Mit seiner Frau 
Trude repräsentierte er die Kir-
mesgesellschaft als Hahnenkö-
nigspaar 1976/77.

Adi war Schütze mit Leib und 
Seele. Er war viele Jahre Huber-

NACHRUF
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